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Unsere Netzwerk-Angebote

Forum “Agil in die Zukunft”

• Fach- & organisationsübergreifenden
Wissenstransfer stärken

• Kontakte knüpfen & pflegen

• 8. Forum in 2025
zusammen mit RVR-RudiCamp

 Schaffen von Möglichkeiten für Erfahrungsaustausch

 Realisieren von Personalentwicklungsangeboten

 Fördern organisationsübergreifender Zusammenarbeit 

 Stärken der Arbeitgeberattraktivität 

Fokus: Wissensaustausch

Zugewinn an Wissen 

& Handlungs-

motivation zum 

Lösen gemeinsamer 

Herausforderungen 

Fokus: Gemeinsame Umsetzung

• Motto: Wir.Machen

• gemeinsame Ziele verfolgen

• agile organisationsübergreifende Projekte 
gemeinsam umsetzen & Herausforderungen lösen

• Wissen und Handlungskompetenzen gewinnen

• vorhandene Ressourcen gemeinsam nutzen

• von der Expertise aus bereits umgesetzten 
Initiativen profitieren
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Netzwerk Agile Verwaltung

Ziele des Netzwerks

Kräfte bündeln und gemeinsam machen
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Initiativen.Werk. 2025
Themen für organisationsübergreifende Zusammenarbeit

Gemeinsame Ziele besser, effizienter und günstiger erreichen 

durch eine organisationsübergreifende Zusammenarbeit.

CO2-effiziente Baustelle
Werkstatt zur Identifikation 

gemeinsamer Interessen und 
Vorhaben auf dem Weg zu CO2-

effizienten Baustellen

„Stopp Rattenplage“
Schmiede einer Kampagne zur 

nachhaltigen Rattenprävention und -
bekämpfung im Ruhrgebiet

Nachhaltigkeits-Praxistag 
von & für Azubis

Gestaltungs- & Marketing-Projekt für 
einen organisationsübergreifenden 
Nachhaltigkeits-Praxistag in 2026 



Das Initiativen.Werk. – Wir machen!

Initiative „Nachhaltigkeits-Praxistag von & für Azubis“ (2025)

ZIEL: Weiterentwickeln des Azubi-Nachhaltigkeitstages aus 2023 (Pilotprojekt)
 Planen durch Azubi-Team in 2025
 Durchführung eines organisationsübergreifenden Nachhaltigkeits-Praxistages im Jahr 2026

Nachhaltigkeits-Praxistag 
von Azubis für Azubis 

in 2026

Erst-Durchführung im Jahr 
2023 von EGLV, Kreis 

Recklinghausen & Stadt 
Castrop-Rauxel

Thematischer Fokus in 2026: 
Biodiversität, Klimaschutz & 

Klimaanpassung

Zugewinn an Know How
beim Planen in 2025 in den 

Feldern agiles 
Projektmanagement, 

Selbstorganisation, Be-
fragungskonzeption & 

-durchführung 

Leitfrage: 
Wie können Azubis 

der beteiligten Organi-
sationen die nach-
haltige Entwicklung 
ihrer Organisationen 

verstärken?

Mitwirkende Organisationen:
Stadt Bochum, Jobcenter Bochum & 
EGLV

Azubi-Planungsteam:
rd. 10 Azubis, die sich von Ende Juni –
Anfang September wöchentlich zu 
Sprints treffen

Zahl Teilnehmer*innen in 2026: 
rd. 100 Azubis sowie rd. 10 Beschäftigte 
aus Ausbildungsbüros und dem Nach-
haltigkeitsmanagement möglicher 
Partner für Folgejahre

Dokumentation in 2026:
Kurzvideos, Fotos o. ä.



Initiativen.Werk. 2025
Themen für organisationsübergreifende Zusammenarbeit
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Ideen & Anliegen einbringen
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Initiativen.Werk. 2025
Organisationsübergreifende Zusammenarbeit

Arbeitsgruppe 1 – Ideen, Anliegen & Maßnahmen 

Projekt-Clearingstelle für 
organisationsübergreifendes Wissens-

management und Zusammenarbeit 
einrichten und betreiben

Software für Personalschlüssel u.a. für 
Kindertagesstätten übergreifend einführen 

und nutzen

Digitale Visitenkarten für 
Zuständigkeiten zwischen den 
Organisationen koordiniert und 
bedarfsorientiert austauschen

Mehr übergreifende Strukturen 
schaffen und nutzen

Einheitliche gesetzliche Vorgaben
(z.B. Landesgesetzgebung) als Rahmen für 

übergreifende Projekte identifizieren und 
nutzen 

Weiterentwicklungen in der Inklusion 
durch neue gesetzliche Anforderungen 

gemeinsam angehen

Daten
organisationsübergreifend

erheben und nutzen

Geodaten gemeinsam nutzen
(Standards entwickeln, digitale Strukturen 

schaffen, Praktikabilität & Nutzen foku-ssieren, 
Erfahrung der Endanwender*innen einbinden)
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Initiativen.Werk. 2025
Organisationsübergreifende Zusammenarbeit

Arbeitsgruppe 1 – Vertiefung (übergreifend zu allen Ideen)

Herausforderung

• Datenschutz & rechtliche Anforderungen

• Commitment der kommunalen Spitzen (Verwaltung & Politik)

• Umgang mit „Besitz“ (Wem gehört die Idee / das Projekt? / 
ausgrenzende Wettkampfhaltung)

• Haltungsfrage: Angst- versus Lösungsansatz

• Finanzielle Ressourcen (Haushaltslage)

• Kommunikation und Vermittlung der Angebote

Lösungsansätze

Machbarkeit Frage: Wie hoch schätzt Ihr den Aufwand für die Einrichtung einer organisationsübergreifenden Projekt-Clearing-Stelle ein?

Gering: Es ist im wesentlichen nur eine leichter zu 
lösende organisatorische Herausforderung.

Gering: Braucht keine großen Personalressourcen 
und lässt sich leicht kommunizieren.

Arbeitsgruppe 2 – Ideen, Anliegen & Maßnahmen 

• Beauftragte nicht nur auf gesetzlichen Rahmen, sondern auch 
auf Lösungsorientierung schulen

• Verbände einbinden (z.B. Deutscher Städtetag)

• Unternehmenskultur übergreifen fördern (z.B. zum Thema 
„Vertrauen schaffen“)

• Positiver Umgang mit Wettbewerbsgedanken in Projekten

• Geodatennetzwerk implementieren & nutzen

Mittel: Erfolg hängt an einzelnen Personen / Fragen erreichen nicht 
die richtigen Expert*innen / keine verpflichtende Aufgabe

Hoch: hohe organisationskulturelle Herausforderung / Verstetigung



Initiativen.Werk. 2025
Organisationsübergreifende Zusammenarbeit

Arbeitsgruppe 2 – Ideen, Anliegen & Maßnahmen 

Zentrale Bürgerapp
für Verwaltungsleistungen (einheitliche Formulare, 

Sammelstelle für Bescheide)

Beschaffung von Hard- & Software 
vereinfachen

Anpassung von Stellenbewertungen

Chatbots für Bürger*innen
(für Terminauswahl, Information über 

Zuständigkeiten)

Dachbegrünung in Innenstädten fördern

Etablierung von Bürgerbeiräten

flächendeckend kostenloser ÖPNV

kostenlose Sportangebote
für Jugendliche

Robotic Automation für Routine-aufgaben 
am Computer fördern

Partizipation & 
Demokratie stärken

Aufenthaltsqualität & 
Klimaschutz fördern

freie Wand- & Dachflächen
für Photovoltaik nutzen

Interne Prozesse 
vereinfachen
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Übergreifendes 
Ziel

Zwischenziele

Initiativen.Werk. 2025
Organisationsübergreifende Zusammenarbeit

Arbeitsgruppe 2 – Vertiefung Dachbegrünung in Innenstädten fördern

• Begrünung aller städtischen Dächer im RVR-Gebiet

• Begrünung der städtischen Dächer der Innenstadt/ 
in 2-3 Kommunen

• verpflichtende Begrünung der städtischen Dächer 
bei Neubauten

Anliegen
• Verbesserung von Aufenthaltsqualität & Stadtimage

• Verbesserung des Ausblicks aus dem Bürogebäude

• Nutzung eines großen Flächenpotenzials

Herausforderung

Einbindung der verschiedenen Akteure (Stadtplanung, 
Stadterneuerung, Nachhaltigkeitsbüros, Marketing, 
Klimaschutzmanagement)
 Hoher Organisationsaufwand bei inter-

kommunaler Zusammenarbeit

Finanzierung des Projekts

Machbarkeit

Frage: Wie hoch schätzt Ihr den Aufwand zur 
Begrünung einer Innenstadt ein?

Antworten zwischen 20 und 100 (Fibonaci-Reihe)

Begründung für hohen Aufwand u. a.: Das Anliegen ist 
identifiziert, muss zur Umsetzung aber immer wieder 
eingebracht werden.

Arbeitsgruppe 2 – Ideen, Anliegen & Maßnahmen 



Partnerorganisationen

Netzwerkpartner*innen
• Emschergenossenschaft & 

Lippeverband

• Jobcenter Bochum

• Regionalverband Ruhr

• Ruhrverband 

• Stadt Bochum

• Stadt Dortmund

• Stadt Duisburg 

• Stadt Essen

• Region Hannover

• Stadt Köln 

• Stadt Lünen

• Kreis Recklinghausen

• Kreis Wesel

• USB Bochum GmbH

• u.v.m.

Kontakt:

jetzt-agil@eglv.de

heiser.thomas@eglv.de

schumacher.ralf@eglv.de


